
nBereits zum sechsten
Mal findet im direkt am Strand von 
Rostock-Warnemünde gelegenen Hotel
NEPTUN der Ostseekongress/Norddeut-
sche Implantologietage statt.  Neben opti-
malen Rahmenbedingungen an der früh-
sommerlichen Ostsee bietet die Veranstal-
tung am 7. und 8. Juni 2013 zudem ein
hochkarätiges wissenschaft liches Pro-
gramm.

Die bisherigen Ostseekongresse ha-
ben bei den Teilnehmern sowohl in Bezug
auf das hochkarätige wissenschaftliche
Programm, die zahlreichen Workshops
und Seminare sowie auch im Hinblick auf
die inzwischen traditionelle Abendveran-
staltung mit Meerblick unvergessliche
Eindrücke hinterlassen.

Hier immer wieder Maßstäbe zu
 setzen ist sicher nicht so einfach, ist aber
den Veranstaltern und wissenschaftlichen

Leitern
mit dem diesjährigen Programm,

insbesondere auch im Hinblick auf viel-
fältige neue Elemente, wieder gelungen.
Ziel der Programm gestaltung war es wie
bisher, neueste Erkenntnisse aus Wissen-
schaft und Praxis anwenderorientiert
aufzubereiten und zu vermitteln.

Workshops, Hands-on 
und Seminare

Neben dem implantologischen Haupt-
podium bietet der Ostseekongress er-
neut ein komplettes, über beide Kon -
gresstage gehendes nichtimplantologi-
sches Parallelprogramm, sodass nahezu
die  ge samte Bandbreite der Zahnmedizin
mit Vorträgen oder Seminaren abgebil-
det wird.

Der Freitag wird ganz im Zeichen von
Workshops, Hands-on-Kursen und Semina-
ren zu den Themen  „Implantate und Sinus
maxillaris“ mit Prof. Dr. Hans Behrbohm
und Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler,

 Berlin, „Minimalinva-
sive Augmentationstechniken“ mit
Prof. Klaus-U. Benner, München, und Dr.
Dr. Karl-Heinz Heuckmann, Chieming, so-
wie „Endo don tie praxisnah“ mit Dr. Tomas
Lang, Essen, stehen. Der Samstag bleibt
wie gehabt den wissenschaftlichen Vor-
trägen in den beiden Hauptpodien vorbe-
halten. 

Einer der Höhepunkte des Kongres-
ses wird sicher, wie auch in den letzten
 Jahren, die Kongressfeier in der Sky-Bar
des NEPTUN-Hotels werden. In rund 
65 Meter Höhe, mit einem wunderbaren
Panoramablick über die Ostsee, werden
die Teilnehmer bei Musik und Tanz die im
Meer untergehende   Abendsonne genie-
ßen und den ersten Kongresstag ausklin-
gen lassen. 7
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Sonne, Strand und Meer – Attribute, mit denen die Ostsee jährlich Millionen Urlauber in ihren Bann zieht.

Zugleich bilden sie aber auch den Rahmen für eine Fortbildungsveranstaltung der besonderen Art ...

Stefanie Lohmeier vom Institut für zahnärztliche Lachgassedierung
spricht im Interview über die neue Behandlungstechnik. 

mehr auf Seite » 28

Lachgas in der Zahnmedizin

Die heutigen Möglichkeiten der ästhetisch-rekonstruktiven Zahn-
medizin haben die moderne Zahnmedizin enorm weiterentwickelt. 

mehr auf Seite » 29

Die wahre Ästhetik

dentaltrade ist in Sachen Digitalisierung stets engagiert und hat auf
der IDS 2013 ein innovatives Konzept vorgestellt. 

mehr auf Seite » 31

Digitale Abdrucknahme im Fokus

DTttoday
Ausgabe 5/2013                                                                                                 8. Mai 2013

Dieser Kurs wird unterstützt

PRAXISSTEMPEL

E-MAIL-ADRESSE

faxantwort
0341 48474-390

Bitte senden Sie mir das Programm zurKursreihe 2013
„Endodontie praxisnah – Sichere und professionelle
Lösungen auch komplexer endodontischer Probleme
für jede Praxis“ mit Dr. Tomas Lang/Essen
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IKursreihe 2013 I

endodontie praxisnah
Sichere und professionelle Lösungen 
auch komplexer endodontischer Probleme 
für jede Praxis

I Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs I

inkl. DVD
IDr. Tomas Lang/EssenI

DVD Vorschau
„Endodontie praxisnah“
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n Der Erhalt und die Wieder -
herstellung möglichst optimaler
Knochen- und Ge webe ver hält nis -
se ist eine der zentralen Heraus -
forderungen der zahnärztlichen
Therapie im Allgemeinen und in
der  Implantologie im Besonderen. 
Es gibt inzwischen hinreichend
Erfahrungen und wissenschaftli-
che Studien. Aber was ist wirklich
gesichert und wo geht die Reise
hin? Darüber wollen Experten am
13. und 14. September im Rahmen
des 10. Leipziger Forums für Inno-
vative Zahnmedizin mit den Teil-
nehmern diskutieren. Das Tagungsmotto
lautet „Knochen- und Geweberegeneration
– Biologische Grundlagen, aktuelle Stan-
dards und Visionen“.  

Nichtimplantologisches
 Parallelprogramm

Ursprünglich als reine Implantologie-
veranstaltung ins Leben gerufen, bietet der
Kongress inzwischen neben dem Hauptpo-
dium „Implantologie“ ein breit gefächertes
nichtimplantologisches Parallelprogramm
mit Kursen und wissenschaftlichen Vorträ-
gen, u.a. zu Themen wie Parodontologie. 

In diesem Jahr soll es entsprechend
dem Leitthema der Tagung neben der Ver-

mittlung fachlicher Grundlagen vor allem
um die praktischen Erfahrungen beim Ein-
satz von Knochenersatzmaterialien und
Membranen sowohl in der Initialphase,
aber vor allem auch im Hinblick auf die
langfristigen Erfolgsquoten gehen. Entschei-
dend wird es in diesem Kontext natürlich
auch sein, wie die Ergebnisse wissenschaft-
lich dokumentiert sind und welche Visio-
nen die Forschung in naher und etwas fer-
ner Zukunft aufzuzeigen in der Lage ist.

Mit dieser sehr komplexen und pra -
xisorientierten Themenstellung steht das
Forum erneut für spannende und praxis-
orientierte Fortbildung. Mehr Infos unter:
www.leipziger-forum.info7

„FIZ Leipzig 2013“
[Programm]

10. Leipziger Forum für 
Innovative Zahnmedizin

Am 13. und 14. September 2013 widmet sich der Kongress der 
Thematik „Knochen- und Geweberegeneration – Trial & Error?“


